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Newsletter 7 
 
Presseberichte legen erhebliche Unregelmäßigkeiten nahe 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
mit diesem Newsletter möchten wir Ihnen aus unserer Sicht interessante Informati-
onen zu dem Verfahren Penell GmbH geben, welche aus einem Artikel des Han-
delsblatt vom 12. Februar 2015 hervorgehen. 
 
Demnach sollen Fälschungen von Dokumenten die Lagerbestände zu hoch ausge-
wiesen worden sein. Dies führte u.a. auch dazu, dass in den letzten Jahren Gewinne 
vorgetäuscht worden sein sollen, während Penell in Wirklichkeit Verluste erwirt-
schaftet haben soll. Auch soll auf diese Weise eine bestehende Zahlungsunfähigkeit 
verschleiert worden sein. Die Lagerbestände – Sicherungsgut für die Anleihegläu-
biger – sollen bereits an eine finanzierende Bank sicherungshalber übereignet wor-
den sein. Weder der Treuhänder, noch die Geschäftsführung äußern sich zu diesen 
Berichten. Der SdK ist jedoch bekannt, dass in diesem Zusammenhang auch Straf-
anzeigen gegen verantwortliche Personen gestellt worden sind. 
 
Die SdK kann den Wahrheitsgehalt dieser Berichte nicht überprüfen. Nach unserer 
Auffassung besteht jedoch insgesamt gesehen erheblicher Aufklärungsbedarf. Wir 
gehen davon aus, dass im Laufe des Insolvenzverfahrens Erkenntnisse hierzu ans 
Tageslicht gebracht werden dürften. Wir halten es für möglich, dass sich aus den 
zukünftigen Erkenntnissen auch Informationen für mögliche Haftungsansprüche 
gegen den Treuhänder, welchem die treuhänderische Verwaltung der Lagerbestände 
für die Anleihegläubiger oblag, ergeben könnten. Die Kanzlei Göddecke, welche 
durch die SdK mit einer Prüfung von Ansprüchen mandatiert worden ist, beabsich-
tigt in diesem Zusammenhang auch Akteneinsicht bei der zuständigen Staatsanwalt-
schaft zu nehmen. Eine sichere Einschätzung der Situation ist unseres Erachtens 
aber noch nicht möglich. Die SdK wird das Verfahren weiterhin begleiten und Sie 
über neue Erkenntnisse zu gegebener Zeit informieren. 
 
Unseren Mitgliedern stehen wir gerne bei Fragen unter der 089/2020846-0 oder per 
E-Mail (info@sdk.org) zur Verfügung. 
 
München, den 16. Februar 2015 
SdK Schutzgemeinschaft der Kapitalanleger e.V. 
 
Hinweis: Die SdK hält Anleihen der Penell GmbH!
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